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	Täglich 300 Tote durch Rauchen in Deutschland 

Dresden (dpa) - In Deutschland sterben pro Tag 300 Menschen an den Folgen von Tabakkonsum. Diese Zahl hat die Sächsische Landesstelle gegen Suchtgefahren ermittelt. Knapp ein Drittel der bundesweit rund 17 Millionen Raucher kämpft gegen die Nikotinsucht. Nur fünf Prozent aber schafften den Ausstieg ohne Unterstützung, so die Experten. Ihre Empfehlung: Betroffene sollten die Konzepte der Raucherberatungen in Anspruch zu nehmen. Hier liegt die Erfolgsquote bei bis zu 40 Prozent. 


1. Roughly how many smokers are trying to stop in Germany?
2. What can help a person, who is trying to stop smoking?
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	Baden-Baden - Die Jugendlichen in Deutschland werden immer früher zu Rauchern. «Wir beobachten insbesondere einen Anstieg des Rauchens bei den 12- bis 15-Jährigen», sagte Elisabeth Pott, die Präsidentin der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, am Sonntag im «Südwestrundfunk». 38 Prozent der jungen Menschen im Alter zwischen 12 und 25 Jahren seien Raucher. 

Jährlich gäben die Jugendlichen in Deutschland zwei Milliarden Euro für Tabakwaren aus, beklagte Pott. Sie sprach sich gegen Raucherecken an den Schulen aus: «Wir müssen die rauchfreie Schule anstreben.» Die Erhöhung der Tabaksteuer sei eine wichtige Maßnahme im Kampf gegen das Rauchen. 

1993 hätten nur 11 Prozent der Jungen von 12 bis 15 Jahren zur Zigarette gegriffen; im Jahr 2001 seien es bereits 18 Prozent gewesen. Bei den Mädchen stieg der Anteil der Raucherinnen im gleichen Zeitraum von 12 auf 21 Prozent, berichtete Pott. Deshalb müsse die Aufklärung über den Nikotinkonsum deutlich verstärkt werden. Es sei eine Tatsache, dass man über die Zigarette sehr schnell abhängig werden könne, erklärte die Präsidentin der Kölner Bundeszentrale. 

Jugendliche, die schon in der Pubertät mit dem Rauchen beginnen, müssten mit Gefäßschäden rechnen, die die Entstehung von Herz- Kreislauf-Erkrankungen begünstigten. «Insbesondere werden eine ganze Reihe von Krebskrankheiten gefördert.» Eine wesentliche Rolle spielten für die Jugendlichen die Bezugspersonen. «Wo Vater und Mutter rauchen, findet man unter den Kindern weit mehr Raucher als in anderen Familien», erläuterte Pott. Wichtig sei auch das Vorbild der Gleichaltrigen. «Wenn in der Gruppe geraucht wird, ist es häufig für Jugendliche schwer, selbst dann nicht zu rauchen oder eine angebotene Zigarette abzulehnen.» 


1. How could schools help combat the rise in smoking among young people?

2. Why is it especially concerning that teenagers are starting smoking?

3. What are the medical risks of smoking?

4. What two circumstances may encourage a young person to smoke?
